
 

 
 
Bücher (u.a.): 
 
1982  „Wer ist schon gut zu sich selbst“ (3. Aufl. 1992), Verlag Bert Schlender 
1984  „Höllenlieder“ (3. Aufl. 1998), Verlag Bert Schlender, Göttingen 
1988  „Liebeslieder“ (3. Aufl. 2005), Kunstdruck Bartels, Friedland 
1996  „Noahs Paarty“ Literaturkontor Alte Schmiede, Göttingen 
2007   „Auf eigene Gefahr – Sexy Sonnets“ Gollenstein Verlag, Merzig 
 
Anthologien (u.a.): 
 
1985  „Das ist ja wie im Märchen“, Steidl Verlag, Göttingen 
1988  „Der Wald“, „Die Elbe“, Knaur Verlag, München 
  „In Liebe“, Rowohlt Verlag, Reinbek 
1989  „Du bist ganz anders als gedacht“, Kreuz Verlag, Stuttgart 
2002  „Das kleine Buch vom großen Durst“, Wilhelm Heyne Verlag, München 
2005  „Mein Song“, ars vivendi verlag, Cadolzburg 
2006  „Nordsee ist Wortsee“, Wachholtz Verlag, Neumünster 
2009  „Rock Stories“, LangenMüller, München 
  „Kindlein, Ochs und Eselein“, Kein & Aber, Zürich 
 
Tonträger (u.a.): 
 
1993  „Hand aufs Herz“ (CD: Schmerz, Satire, Rock’n’Roll) 
2002  „Noahs Paarty“ (CD zum Buch, 2. Aufl. 2004) 
 
Preise u. Förderungen (u.a.): 
 
1985  1. Preis beim Märchenwettbewerb des NDR, Hamburg 
1986  Ringelnatz-Preisträger, Cuxhaven  
1993  Nieders. Literatur-Stipendium im Künstlerhof Schreyahn 
1998  Kurzgeschichtenpreis beim Süddeutschen Rundfunk, Karlsruhe 
1999  Förderprojekt der Kulturstadt Europas, Weimar 
2007  Nominierung zum Chanson & Liedwettbewerb, Stuttgart 
2008   1. Platz beim Internetwettbewerb zum Thema „Friedenstexte“ 
2009  Finalist beim 1. Potsdamer Chansonfestival 
 
TV-Auftritte (u.a.): „Großstadtrevier“, „Tatort“, „Stubbe“, „Bella Block“ 
 
Veranstaltungen: Songs, Satire, Poesie; Märchenlesungen (für Erwachsene)  

ACHIM AMME, Eimsbütteler Str. 46, 22769 Hamburg, Tel/Fax 040/4396817; 
E-Mail: mail@achim-amme.de; Internet: www.achim-amme.de 
 
1949 geb. in Celle. Zeugnis der Bühnenreife, Max-Reinhardt-Schule, Berlin.  
Freier Autor (u.a. für die SZ) und Schauspieler. VS, Gema, GVL, VG Wort. 


